
Zusammenfassung 

 



 Rechnerleistung wächst exponentiell 

 Technik ist nicht Problem 

 Umgang muss gelernt werden – ständiger 

Anfänger 

 Love the problem not the solution 

Digitalisierung  (Heingärtner) 

 



 Technologische Grundausstattung – lange 

Nutzungsdauer der Maschinen 

 Gemeinschaftliche Maschinennutzung 

 Landwirtschaftliche Datenprovider  -  Vertrauen! 

 

Kleinstrukturierte 

Landwirtschaft (Bernhardt) 

 



 Einfacher Zugang zur Technologie (Beispiel 

RTK) 

 Ausfallsicherheit 

 Maschinen erfasst große Datenmengen – Welche 

sind relevant? 

 Entscheiden muss immer der Mensch 

 Neue Geschäftsmodelle 

 Entscheidungen für Systeme 

 Nutzungsmodelle 

 

Cloud am Acker (Penzinger) 



 Daten nur einmal erfassen  

 Daten stehen zeitnahe dem Landwirt, der 

Statistik und der Verwaltung zur Verfügung 

 Dokumentation – Traceability 

 Datenbasierte Agrarpolitik 

 Verwaltungsvereinfachung 

 

Statistik und Verwaltung (Resl) 

 



 Gemeinschaften – schnellere Reinvestition 

 Maschinen werden komplexer – Spezialwissen 

und Übung der Bedienperson 

 Gemeinsame Nutzung der Maschine wird 

vereinfacht 

 Online-Manager 

 RTK 

 Energieeffizienz 

 

Maschinenring (Winkler) 

 



 Es funktionieren 

 Lenksystem RTK 

 Section Control 

 Entwicklung 

 Applikationskarten (1 h pro Schlag) 

 Transparenz 

 CO2 – Fußabdruck 

 Problem: 

 Vernetzung – Datenquellen 

 Datenformate 

 Schnelles Internet 

 Datensicherheit 

 Ziele: 

 Effizienzsteigerung  

 Wachstum 

 

 

Ackerbaubetrieb (Noz) 

 



 Betriebsmanagement 

 Datenverwaltung und Datenverfügbarkeit 

 Datenerfassung 

 Rechtliche Situation 

 

Workshops  



 Ergebnisse fließen in Plattform „Digitalisierung  

in der Landwirtschaft“ ein 

 Digitalisierung ist Querschnittsmaterie – kein 

Selbstzweck 

 

 

Plattform und Bildung 


